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Liebe Zuschauer und Leser,
liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,
ein herzliches Willkommen Ihnen allen hier im Eis-
bachtal-Stadion zum 7. Spieltag der Rheinlandliga-Sai-
son 2014/2015. Der besondere Gruß gilt dabei natürlich 
unseren Gästen vom SV Mehring um deren Trainer Frank 
Meeth sowie deren Fans, die die rund 150 Kilometer 
Anfahrt aus dem Hunsrück auf sich genommen haben. 
Geleitet wird die heutige Partie von Oberligaschiedsrich-
ter Fabian Schneider aus Grafschaft und seinen beiden 
Assistenten Benjamin Klapper sowie Selina Bast. Allen 
sei an dieser Stelle schon einmal ein angenehmer Auf-
enthalt in Nentershausen gewünscht.

Das letzte Aufeinandertreffen der Eisbären mit dem SV 
Mehring wird vielen unserer Fans noch in schmerzhafter 
Erinnerung sein, denn vor gut zwei Jahren ging es bei 
dieser Partie im Polcher Maifeldstadion vor rund 1350 
Zuschauern um die Rheinlandmeisterschaft. 1:0 hieß es 
am Ende für unsere heutigen Gäste durch das goldene 
Tor von Ahmed Boussi, womit der erstmalige Aufstieg 
der Blau-Weißen in die Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 
feststand. Wie sehr sich die Zeiten seitdem aber gewan-
delt haben, zeigt allein die Tatsache, dass mit Johann 
Heinz, Martin Schönke, Manuel Schräder, Tobias Schuth 
und Pascal Heene nur noch fünf Spieler der damaligen 
Startelf heute noch bzw. wieder für unser Team auflau-
fen.

Somit erwartet uns heute ein Spiel unter komplett ande-
ren Vorzeichen, denn bei beiden Mannschaften ist nach 
den ersten sechs Spieltagen der aktuellen Serie noch 
kein klarer Trend auszumachen, wo die Reise hinführen 
wird. Nach 90 Minuten im Eisbachtal-Stadion ist hier die 
Aussicht vielleicht schon klarer.

Wo Ihre Reise heute noch hinführen könnte nach einem 
hoffentlich spannenden Spiel der beiden ehemaligen 
Oberligisten ist da schon klarer. Nach einigen gemüt-
lichen Runden in der Stadionklause sei Ihnen der Be-
such des fünften Nentershäuser Weinfestes ans Herz 
gelegt. Der Männergesangverein „Eintracht“ 1905 hat 
dafür am nur unweit vom Eisbachtal-Stadion gelegenen 
Bürgerhaus wieder alles hergerichtet, damit am heu-
tigen Samstag und dem morgigen Sonntag bei Gesang 
und besten Weinen gefeiert werden kann. Also folgen 
sie getreu dem Lutherschen Motto „Wer nicht liebt Wein, 
Weib, Gesang, der bleibt ein Narr sein Leben lang“ der 
Einladung des MGV und genießen sie einige gesellige 
Stunden mit rheinhessischen und mittelrheinischen Re-
bensäften in bester Gesellschaft.

Ein Hinweis noch in eigener Sache: Der letzte Eisbären-
Report kam Ihnen vielleicht etwas asiatisch vor. Es war 
aber allerdings kein Spaß, der für unsere drei asia-
tischen Kicker in Reihen der ersten Mannschaft gedacht 
war, sondern viel mehr ein technischer Fehler, der das 
Heft in Teilen unlesbar machte. Wir bitten dieses Verse-
hen zu entschuldigen!
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Auf ein Wort…

Nach dem Last-Minute-Sieg in Morbach (1:0) un-
ter der Woche haben die Eisbären ihren dritten 
Saisonsieg auf der Habenseite und wollen nun 
gegen Mehring ebenfalls punkten. Norbert Reitz 
hält das im Gespräch mit dem „Eisbären“-Report 
nicht für abwegig und blickt dabei auf die ver-
gangenen Tage zurück. Das sagt unser Trainer 
aus Wilsenroth…

…zur knappen Niederlage beim Tabellenführer 
aus Koblenz:

„Es hat mich schon sehr geärgert, zwar nicht so wie 
die zwei Jahre zuvor, wo es dort eine Klatsche gab. 
Wir haben richtig gut gespielt. Beide Abwehrreihen 
waren gut, von Koblenz und unsere auch. Die Stür-
mer hatten da so gut wie gar keine richtigen Chan-
cen. Es war schon schwierig für beide. Letztendlich 
hat einfach dieses Dreckige gesiegt, was uns einfach 
gefehlt hat in diesem Spiel.“

Die Handbewegung von Norbert Reitz zeigt es an: Der Trend für die 
Eisbären um Patrick Reifenscheidt und Marco Kettner zeigt in der 
Rheinlandliga leicht nach oben.
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…zu Satoki Yoneda, der sich nun doch für einen 
Verbleib bei den Eisbären entschieden hat:

„Satoki ist ein Fußballer, der kaum Fehler macht, 
wenn er auf dem Platz steht. Zu mindestens ganz 
wenige. Er ist sehr, sehr ruhig, engagiert und kom-
promisslos. Das ist manchmal schon grenzwertig, 
aber im Rahmen des Erlaubten. Er ist kein linker 
Spieler, setzt aber seinen Körper immer voll ein und 
hat darüber hinaus ein sehr gutes Auge und eine sehr 
gute Technik gepaart mit einem sehr guten Gefühl 
und Timing. Dabei ist er nicht der Schnellste. Dafür 
steht er richtig, hat ein Gefühl für Raum und da wo 
er stehen muss. Dafür muss er weniger laufen. Er ist 
halt ein klassischer Feuerwehrmann, der immer da 
ist wenn es brennt. Das muss man sagen. Er ist sich 
einfach für nichts zu schade.“

…zum ersten Eindruck von Neuzugang Salih Sahin:

„Erstens ist es schon mal gut, dass er Linksfuß ist. 
Einen ausgesprochenen Linksfuß haben wir sonst 
außer Marvin Kögler nicht. Er ist auch körperlich von 
der Größe und der Kraft her gut dabei. Konditionell 
muss er aber noch an sich arbeiten. Er ist aber ein 
wirklich sympathischer Typ. Ich freue mich schon, 
wenn Salih Ende September nach seiner Sperre mit 
einsteigen kann. Er gewöhnt sich jetzt, hat noch drei 
Wochen Zeit sich an die Mannschaft und das Tempo 
zu gewönnen. Und wie gesagt, wenn er konditio-
nell noch bisschen besser drauf ist, lässt sich das 
fußballerisch auch ganz gut an. Zumindest was ich 
gesehen habe.“

…zum späten Sieg in Morbach unter der Woche:

„Die Effektivität, die am Sonntag bei Koblenz war, 
war in Morbach bei uns. Unser Sieg war aber nicht 
unverdient. Er war ein sehr laufintensives Spiel mit 
hohem Tempo. Alles hat sehr gut funktioniert, sowohl 
hinten wie vorne. Unser Tempo ist auch nach den 
Wechseln nicht abgefallen. Es war im Ende verdient, 
weil wir einfach gut gearbeitet haben und uns für die 
Arbeit einfach belohnt haben. Diszipliniert, engagiert 
und Gift und Galle gespuckt und das nicht nur im 
Übertragenden Sinne.“

…zum SV Mehring:

„Das ist einfach eine Kapriolenliga. Jeder kann hier 
jeden schlagen, auch wenn die Mehringer frisch aus 
der Oberliga kommen. Wir müssen aber einfach auf 
uns schauen und müssen stabiler sein. Jetzt sind wir 
aber heiß und haben Gift und Galle geschluckt und 
hoffen, dass das Gift noch ein bisschen wirkt. Wenn 
wir jetzt nachlegen können wir uns festbeißen vorne. 
Das ist unser ganz klares Ziel. Die Jungs haben in-
nerhalb von fünf Tagen gelernt was Effektivität heißt. 
Das muss gegen Mehring wieder bestätigt werden. 
Wir müssen uns aber vor keinem Gegner verstecken. 
Das haben wir in Koblenz und Morbach gesehen. Wir 
können fußballerisch mit allen mithalten und wenn 
wir wie gesagt noch verinnerlichen, dass wir uns 
beim du oder ich ganz egoistisch für ich entscheiden 
wird das ein guter Lauf.“

Daniel Martin und Pascal Heene zählen bei den Eisbären zu den 
bisherigen Stammkräften der noch jungen Saison.

Geht auch schon einmal dahin wo es wehtut: Satoki Yoneda, der 
Bruder des Ex-Eisbären Yuya Yoneda.
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Trend Ice Bucket Challenge – 
Auch einige Eisbachtaler sind mit dabei

Es ist ein Trend, der seit einigen Wochen durch 
das Internet geistert: Die sogenannte „Ice Bu-
cket Challenge“. Die sozialen Netzwerke sind 
voll von Videos von wasserüberkippenden 
Menschen und auch einige Eisbachtaler 
mussten schon daran glauben. So wurde bei-
spielsweise Tobias Schuth im Anschluss an 
das Bad Breisig-Spiel in der Kabine mit dem 
kalten Nass von seinen Mannschaftskame-
raden übergossen. Doch worum dreht sich der 
Internethype? Der „Eisbären Report“ versucht 
aufzuklären.

Was ist die Ice Bucket Challenge?

Angefangen hat alles in den USA. Die ALS Ice 
Bucket Challenge ist eine Kampagne, die darin 
besteht, sich einen Eimer kaltes Wasser über den 
Kopf zu gießen und hiernach drei oder mehrere 

Der neue Trend Ice Bucket Challenge schwappt derzeit weltweit 
durch die sozialen Netzwerke, um auf die Nervenkrankheit Amyotro-
phe Lateralsklerose (ALS) aufmerksam zu machen. Auch die ersten 
Eisbachtaler mussten schon die eiskalte Dusche über sich ergehen 
lassen, wie hier Tobias Schuth nach dem Sieg gegen Bad Breisig.

•	 Langgöns	 •	 Freiburg
•	 Wiesbaden	 •	 Koblenz
•	 Mannheim	 •	 Chemnitz
•	 Eisenach

SERVICE-LINE: (0 64 03) 90 42-0
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Personen zu nominieren, die dann 24 Stunden Zeit 
haben, es einem gleichzutun. Wer dies tut, spen-
det 10 Euro. Kommt man dem nicht nach oder 
lehnt ab, sollen 100 Euro an die ALS Association 
gespendet werden. Die meisten Teilnehmer spen-
den jedoch trotzdem zumeist auch mehr als den 
üblichen Betrag. Die Challenge soll auf die Ner-
venkrankheit Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) 
aufmerksam machen und Spendengelder für de-
ren Erforschung und Bekämpfung generieren.

Was ist ALS?

Die Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) ist eine de-
generative Erkrankung des motorischen Nerven-
systems. Sie führt zur Zerstörung von Nervenzel-
len, die für die Motorik im Körper zuständig sind, 
im Gehirn und im Rückenmark. Die Folge ist eine 
fortschreitende Muskellähmung. Die Betroffenen 
können sich im Verlauf der Erkrankung nicht mehr 
bewegen, sie haben Schwierigkeiten beim Schlu-
cken, Sprechen und Atmen. Das Bewusstsein und 
der Intellekt bleiben aber in der Regel intakt. Etwa 
die Hälfte der Patienten stirbt innerhalb der ersten 
drei Jahre. Nur in seltenen Fällen leben Betrof-
fene länger als ein Jahrzehnt mit der unheilbaren 
Krankheit. Die Todesursache ist meist Atemläh-
mung. Über die genauen Ursachen und Mechanis-
men der Nervenkrankheit ist wenig bekannt. Die 
meisten Fälle treten spontan auf, nur bis zu zehn 
Prozent familiär gehäuft.

Etwa zwei bis drei Menschen von 100.000 Ein-
wohnern erkranken pro Jahr neu daran. Das 
Durchschnittsalter der Betroffenen liegt bei unge-
fähr 60 Jahren. Männer erkranken etwas häufiger 
als Frauen. In Deutschland leben rund 6000 Pati-
enten mit der Diagnose ALS.

Hierzulande wurde die ALS vor allem durch den 
britischen Physiker Stephen Hawking und den 
mittlerweile verstorbenen, ehemaligen Wolfsbur-
ger Profi-Fußballer Krzysztof Nowak bekannt. 

Wieviel Geld wurde bisher eingenommen?

Geld oder Eiswasser, das ist die Grundidee hinter 
der „Ice Bucket Challenge“: Wer vor dem Eiskü-
bel kneift, soll für den guten Zweck spenden. Das 
Prinzip wurde mittlerweile jedoch abgewandelt. 
Gerade prominente Nominierte machen beides - 
kalt duschen und spenden. Auf diese Weise sind 
nach Angaben der amerikanischen ALS Associ-
ation (ALSA) allein in den USA über 70 Millionen 
Dollar zusammengekommen. Auch in Deutsch-
land wird eifrig gespendet. Die ALS-Ambulanz der 
Berliner Charité hat bereits mehr als 200 Spenden 
erhalten. Das Team stellte sich auch selbst der 
Eiswasserdusche.

Weitere Informationen zu dem Thema gibt es 
im Internet unter anderem hier:
www.lateralsklerose.info
www.alsa.org · www.als-charite.de 

Quellen: Wikipedia/dpa/Apotheken Umschau/Süddeutsche Zeitung

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de
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Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de

HEIZUNG · SANITÄR
ALTERNATIVE ENERGIE

– MEISTERBETRIEB –
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Unser Kapitän Martin Schönke muss aufgrund einer Knieverletzung derzeit zwar kürzertreten, doch für ein Tor ist der Dornburger wie hier im 
Heimspiel gegen Kyllburg immer gut.
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IM INLAND
Organisation von:
 Krankentransporten
 Behindertentransporten
 Verlegungstransporten auf Wunsch ins Heimat-Krankenhaus
 Krankenhausreservierungen

Rund um die Uhr, 7 Tage in der Woche sind die 
supermodernen Ambulanzflugzeuge, Ambulanz-
hubschrauber und Ärzte der Koorperationspartner 
der F.A.S.I. startbereit, um erkrankte oder verun-
glückte F.A.S.I.-Kunden von jedem Punkt der Erde 
schnell und zuverlässig zurückzuholen.

IM AUSLAND

 medizinisch bedingte Rückholung
 Vermittlung von Ärzten, Dolmetschern, 
 Rechtsanwälten
 Versendung von Blutplasma und Medikamenten

KOSTENÜBERNAHME 
für medizinisch 
notwendige Behandlungen im Ausland !!!

F.A.S.I. Flight Ambulance Services International Agency GmbH,
Flug-Ambulanz-Service-Vermittlung-International

Am Fleckenberg 15, 65549 Limburg, Tel. 06431/4915000, Fax 06431/4915555
Geschäftsführer: Gerd C. MeydHandelsregistereintragung: HRB 4399 Limburg,

In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw_RZ.indd   1 03.07.14   14:02
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Niclas Kremer

Marc Tautz

Abwehr

Daniel Martin

Max Gautsch

Pascal Heene

Tobias Schuth

Manuel Haberzettl

Martin Schlimm

Mittelfeld

Jannik Ernet Kotaro Higashi Marvin Kögler

Max OlbrichMartin SchönkeMarius zabel

Lukas Reitz

Trainer

Norbert Reitz

Co-Trainer

Patrick Reifenscheidt

TW-Trainer

Markus Litzinger

Angriff

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Manuel Schräder

Marco Kettner

Physiotherapeuten

Aileen Petri

Manfred Heinsch

Johann Heinz

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2014/2015Sportl. Leiter

Uwe Quirmbach

Christopher Schmidt

Marvin Kleinmann

Martin Schmalz

Masaya Omotezako

Robin Stahlhofen

Mittelfeld Betreuer

Thomas Kühn

Mittelfeld

Angriff

Satoki Yoneda 

Salih Sahin

Betreuer

Täglich Neues über das Geschehen bei den
Eisbachtaler Sportfreunden im Internet:

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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Spfr. Eisbachtal
Eisbachtalstadion: 06485 / 911860
spfreisbachtal@aol.com 
www.sportfreunde-eisbachtal.de

SG Kyllburg/Badem/Gindorf
Vereinshaus: 06563 / 96 512
www.svbadem.de

SG Mülheim-Kärlich
Telefon: 02630 / 2425
ssv@muelheimkaerlich.de 
www.sg2000-mk.de

FV Engers
Sportplatz: 02622 / 14043
buero@fv-engers07.de
www.fv-engers07.de

SV Morbach
Vereinsheim: 06533 / 2110
webmaster@svmorbach.de
www.svmorbach.de

TuS Koblenz
Telefon: 0261 / 201770-0
post@tuskoblenz.de
www.tuskoblenz.de

FSV Trier Tarforst
Telefon: 0651 / 15176
info@fsv-trier-tarforst.de 
www.fsv-trier-tarforst.de

FC Karbach
Telefon: 06747 / 598850
info@fc-karbach.de
www.fc-karbach.de

SG Bad Breisig
Rheintalstadion: 02633 / 470701
Hans.herter@freenet.de
www.sg-bad-breisig.de

TuS Rot-Weiß Koblenz
Telefon: 0261 / 32821
rot-weiss-koblenz@t-online.de
www.rw-koblenz.de

TuS Mosella Schweich
info@mosella-schweich.de
www.mosella-schweich.de

TuS Mayen
Telefon: 0170 / 5509437
info@tusmayenfussball.de  
www.tusmayenfussball.de

Vereinsadressen der Rheinlandliga

SG Mendig-Bell
sgeintrachtmendigbell@web.de
www.sgeintrachtmendigbell.de

SG Malberg/Rosenheim
Telefon: 02747 / 1876
svmalberg@t-online.de
www.svmalberg.de

Eintracht Trier II
Moselstadion: 0651 / 966 31 35
info@eintracht-trier.com
www.eintracht-trier.com

TuS Oberwinter
Tus1920@web.de
www.tus-oberwinter.de

SV Mehring
Tel: 0176 / 10937031 
info@sv-mehring.de 
www.sv-mehring.de 

SV Konz
Telefon: 06501 / 603647
svkonz@t-online.de
www.svkonz.de
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Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 

Der Renneröder Pascal Heene bescherte seiner Mannschaft mit dem 1:0-Siegtreffer unter der Woche in Morbach drei ganz wichtige Punkte. 
Die Eisbären sind dadurch auf Rang fünf der Tabelle geklettert. 
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Tor: Philipp Basquit, Felix Kloy, Alwin Faber

Abwehr: Andreas Hesslein, Johannes Diederich, Mario Kön, Markus Schottes,  
 Kevin Heinz, Isaac Ageman

Mittelfeld: Domenik Kohl, Nils Hansjosten, Marcel Selmane, Maximilian Meyer,  
 Patrick Jäckels, Christopher Adams, Meliani Saim, Matija Jankulica

Angriff: Marc Willems, Marc Mees, Niklas Zell, Andreas Rauen

Trainer: Frank Meeth 

Saisonziel: unter die ersten Fünf kommen. 

Favoriten: SV Morbach, FC Karbach, SG 2000 Mülheim-Kärlich. 

Sie gingen:
Sven Kohlei (SV Gonzerath), Marcel Brandenbuger (Ein-
tracht Trier II), Yannick Müller (SV Schleid), Xavier Alsi-
na-Fonts (SV Leiwen), Simon Monzel (SV Föhren), Ach-
med Boussi, Amodou Abdullei (beide Ziel unbekannt)

Sie kamen:
Christopher Adams, Niklas Zell (beide JSG Schweich), 
Alwin Faber (SV Gutweiler), Marc Mees (SG Zell), Saim 
Meliani (Eintracht Trier II), Andreas Rauen (SG Thalfang), 
Matija Jankulica (SV Röchling 06 Völklingen)

Kader SV Mehring   
Zu Gast in Nentershausen am 13.9.2014

Hintere Reihe von links: Markus Schottes, Marc Willems, Andreas Hesslein, Nils Hansjosten, Marc Mees, Domenik Kohl, Kevin Heinz. Mittlere 
Reihe von links: Frank Meeth (Trainer) Michael Fleck (Trainer), Volker Weich (Spielausschuss), Betreuer: Ferdinand Struwe, Physio: Christian 
Weich und Lisa Roth, Günter Schlag (1.Vorsitzender). Vordere Reihe von links: Niklas Zell, Saim Meliani, Andreas Rauen, Alwin Faber, Philipp 
Basquitt, Patrick Jäckels, Johannes Diederich, Maximilian Meyer. Es fehlen: Christopher Adams, Felix Kloy, Mario Kön, Marcel Selmane, 
Sebastian Dietz, Matija Jankulica.
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Die letzten Begegnungen   
02.06.2012 SV Mehring – Eisbachtaler Sportfreunde 1:0 (Entscheidungsspiel Rheinlandmeisterschaft)
14.04.2012 Eisbachtaler Sportfreunde – SV Mehring 1:0
16.10.2011 SV Mehring – Eisbachtaler Sportfreunde 0:0
02.05.2009 SV Mehring – Eisbachtaler Sportfreunde 0:2
21.02.2009 SV Mehring – Eisbachtaler Sportfreunde 2:3 (Rheinlandpokal-Achtelfinale)
25.10.2008 Eisbachtaler Sportfreunde – SV Mehring 5:3

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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Fahrplan der Eisbachtaler Sportfreunde

Samstag, 13. September:
13 Uhr JSG Ransbach – E2-Junioren Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der 1. Kreispokalrunde in Ransbach-Baumbach)
13 Uhr SSV Heimbach-Weis – D2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Leistungsklasse in Heimbach-Weis)
14 Uhr D1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Kirchen (Spiel der Bezirksliga Ost in Nentershausen)
15.15 Uhr SV Rheinbreitbach – B2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Rheinbreitbach)
15.15 Uhr SG 2000 Mülheim-Kärlich – C2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Mülheim-Kärlich)
17 Uhr JFV Hunsrückhöhe Morbach – A2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Morbach)
17 Uhr Eisbachtaler Sportfreunde – SV Mehring (Spiel der Rheinlandliga in Nentershausen)

Sonntag, 14. September:
12.30 Uhr B1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – SV Gonsenheim (Spiel der Regionalliga Südwest in Nentershausen)
13 Uhr SV Gonsenheim – A1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde 

(Spiel der Regionalliga Südwest in Mainz-Gonsenheim)
15 Uhr C1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JFG Schaumberg-Prims

Montag, 15. September:
19.30 Uhr A2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Kölbingen (Freundschaftsspiel in Girod)

Dienstag, 16. September:
18.30 Uhr JSG Seck II – D2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der 1. Rheinlandpokalrunde in Westernohe)

Mittwoch, 17. September:
18.30 Uhr C1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – TuS Koblenz (Spiel der Regionalliga Südwest in Nentershausen)

Freitag, 19. September:
17.30 Uhr F2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Siershahn (Spiel der Fair Play Liga 2 in Heilberscheid)
18.15 Uhr F1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Siershahn II (Spiel der Fair Play Liga 1 in Heilberscheid)

Samstag, 20. September:
12 Uhr  JSG Siershahn – D2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Leistungsklasse im Oberwaldstadion 

Selters)
13 Uhr  TuS Hilgert – E2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Kreisklasse in Hilgert)
13 Uhr  SV Marienrachdorf – E1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Kreisklasse in Marienrachdorf)
14 Uhr  JSG Altenkirchen – D1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Bezirksliga in Altenkirchen)
14.30 Uhr  SV Elversberg – C1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Regionalliga Südwest in Spiesen-Elversberg)
15.15 Uhr  C2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – SV Eintracht Trier II (Spiel der Rheinlandliga in Nentershausen)
17 Uhr  A2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – TuS Mayen (Spiel der Rheinlandliga in Ruppach-Goldhausen)
17 Uhr  B2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – SG 99 Andernach (Spiel der Rheinlandliga in Nentershausen)
17 Uhr  TuS Mosella Schweich – Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Schweich)

Sonntag, 21. September:
11 Uhr  TuS Koblenz – D1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Freundschaftsspiel in Koblenz-Oberwerth)
13 Uhr  A1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – Ludwigshafener SC (Spiel der Regionalliga Südwest in Nentershausen)
13 Uhr  1. FC Saarbrücken II – B1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Regionalliga Südwest auf dem FC 

Sportfeld in Saarbrücken)

Mittwoch, 24. September:
19.30 Uhr VfB Linz – Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der 2. Rheinlandpokalrunde in Linz)

Die weiteren Spiele bzw. Änderungen entnehmen Sie, liebe Zuschauer, bitte der Tagespresse.
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Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Gegen Kyllburg hat es nach einem erneut frühen Rückstand für Tobias Schuth und Co. am Ende zu einem glücklichen Unentschieden zuhau-
se gereicht. Gegen Mehring soll für den Molsberger nach der starken Partie in Morbach unter der Woche schon mehr drin sein.
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Marvin Kleinmann richtet den Blick mit den Eisbären derzeit nicht 
nur auf dem Platz nach oben.

Tabelle Rheinlandliga
(Stand 11. September 2014)

Quelle: kicker.de
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Am 17. September wollen Marvin Kögler, Robin Stahlhofen und Kotaro Higashi (von links) in Linz in die dritte Rheinlandpokalrunde einziehen.

FITNESS PARK CHARLY
Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32
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Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de

Anzeige Sportfreunde Eisbachtal.Page 1   27.07.2010   15:51:46 Uhr

Eisbären im Pokal erneut am Rhein

Westerwälder Rheinlandligisten ein Auswärtsspiel 
beim VfB Linz, der ebenfalls in der Bezirksliga 
Ost spielt, zu. Die Partie unter der Leitung von 
Schiedsrichter Fabian Schneider auf dem Linzer 
Kaiserberg findet am Mittwoch, 17. September, 
um 19.30 Uhr statt.

Nach dem souveränen 3:0-Sieg in der ersten 
Runde des Fußball-Rheinlandpokals beim Be-
zirksligisten SG Osterspai führt die Reise in der 
zweiten Runde für die Eisbachtaler Sportfreunde 
nun weiter rheinabwärts. „Losfee“ und Spielaus-
schussvorsitzender Bernd Schneider loste dem 
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Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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Der Empfang für Roman Weidenfeller …

Bürgerhaus aus allen Nähten platzen. Die Begeiste-
rung war groß und alle waren Stolz . Roman musste 
viele Autogramme geben, berichtete von der WM und 
brachte der Gemeinde und den Sportfreunden Eis-
bachtal ein stückchen Brasilien mit.

Leider gibt es auch solche, die so einen Tag mit solch 
einem Anlass anscheinend wie auch immer motiviert 
negativ begegnen müssen. Zweimal schon ist das 
Begrüssungschild beschädigt worden.

......war sehr 
stark besucht. Am 
Donnerstag den 
07.08.2014 war ab 
18:30 Uhr Roman 
Weidenfeller zum 
Empfang in seinem 
Heimarort Nenters-
hausen. Hunderte 
von Fans ließen das 

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
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Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de

H
olzLand Jung Gm

bH
 &

 Co.KG
In der M

ark 1
56414 W

eroth
Tel:

(0 64 35) 90 99
-0

Fax:
(0 64 35) 90 99

-
29

Ö
ffnungszeiten:

M
o – Fr 

7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*

11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf
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Werben mit den Eisbären

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Westerwaldstr. 2-4
56412 Görgeshausen

Telefon: 0 64 85 / 9 16 60
E-Mail: info@kindler-seat.de

Hier	könnte	Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
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Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

• Planung (2-D / 3-D)
• Ausführung • Verleihservice
www.ms-festservice.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Heilberscheider Straße 12
56412 Nentershausen

Telefon: 0 64 85 / 91 25 - 0

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Auster + Noll GmbH

56412 Nentershausen
Telefon: (0 64 85) 85 56

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hier	könnte	Ihre

Werbung stehen!

Hier	könnte	Ihre

Werbung stehen!

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de
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U13-Junioren starten mit neuen Gesichtern und 
vielversprechend in die Vorbereitung zur Saison 2014/15

In der ersten Juli-Woche begann für den Jahrgang 
2002 die Sommervorbereitung für ihre Saison 
2014/15 als D1-Junioren der Sportfreunde Eis-
bachtal:

Nach den Abgängen von Luca Miguel Krugel, 
Johannes Moog und Finn Müller zum Kooperati-
onspartner FSV Mainz 05 – denen wir allen 3 an 
dieser Stelle nochmal viel Glück und Erfolg wün-
schen – sowie dem Ausscheiden von Trainer Hol-
ger Müller, hieß es für die verbliebenen 12 Jungs 
neben den Neuzugängen Ole Blecker (JSG Ross-
bach), Vladislav Olejnikov (JSG Atzelgift) und Nick 
Vordenbäumen (SG Herschbach/Schenkelberg) 
auch den neuen Trainer Fabian Quirmbach ken-
nen zu lernen.

Immerhin blieben in Co-Trainer Frank Müller und 
Torwarttrainer Stefan Doogs zwei „alte Bekannte“ 
dem Trainerteam erhalten.

Am Ende einer kurzen Eingewöhnungswoche 
stand am Samstag, den 05. Juli 2014 der „Ve-
coplan-Cup“ in Bad Marienberg-Eichenstruth auf 
dem Programm, welcher nach 2 Siegen und einem 
Unentschieden aufgrund des besseren Torverhält-
nis (der entscheidende Torschütze mit Luka-Tom 
Schuhmacher jemand, der eigentlich dafür da ist, 
Tore zu verhindern…) gewonnen werden konnte.

Tags drauf trafen wir in Wirges auf die U12 der Sp-
vgg. EGC Wirges – eine super talentierte Truppe, 
die sich in der vergangenen Saison 2013/14 im 
E-Jugend-Bereich des FV Rheinlands als das Maß 
aller Dinge bezeichnen durften. Beide Mannschaf-
ten boten den zahlreichen Zuschauern ein 0:0 der 
sogenannten „besseren Sorte“, den aufgrund der 
Chancen und Spielanteile wäre ein 5 oder 6:3 für 
die jungen Eisbären ebenso gut möglich gewesen.

Das Benefizturnier des TuS Heistenbach konnten 
wir am Sonntag, den 13. Juli 2014 nach einer 
souveränen Vorrunde und schwächeren Auftritten 
im Halbfinale und Finale im Neunmeterschießen 
gegen die JSG Selters (Gruppenligist Hessen) für 

uns entscheiden – Grundlage dafür war eine tolle 
Moral der Jungs nach 0:2-Rückstand im Final-
spiel.

Die sicherlich mit Abstand sportlich beste Leistung 
zeigten die U13-Junioren beim gut besetzten 
„Dörnche-Cup“ des TuS Immendorf am 19. Juli 
2014. Sowohl in Gruppen- als auch Finalspielen 
beherrschten wir Feld und Gegner und erspielten 
uns gefällig Chancen im Minutentakt, welche wir 
leider ebenso im Gleichtakt zu oft vergaben.

Diesem Mangel war es auch geschuldet, dass wir 
in Halbfinale und Finale trotz klarster Überlegen-
heit abermals ins Neunmeterschießen mussten 
– da beide gewonnen wurden, stand am Ende 
wieder der Turniersieg!

Nach dem Abschlussevent am Freitag, den 25. Juli 
2014 im Kletterwald Diez (www.kletterwald-diez.
de), wo die Jungs auf Einladung von Kletterwald-
Besitzer und Spielervater Mario Marzi ihre letzte 
Energie aus dem Körper hangelten, war der erste 
Teil der Vorbereitung beendet und die jungen Eis-
bären durften in ihre wohlverdiente Pause gehen.

Fazit von Trainer Fabian Quirmbach: „Mit der 
ersten Hälfte der Saisonvorbereitung können wir 
natürlich sehr zufrieden sein – 3 Turniersiege bei 
3 Starts sprechen eine deutliche Sprache! Ob-
wohl man deutlich merkte, wie sehr den Jungs 
die lange Saison in den Beinen steckte, gingen 
sie in jeder Einheit an ihre Grenzen oder auch 
teilweise darüber hinaus. Das spricht für die tolle 
Moral dieser Mannschaft (wie z. B. im Finale von 
Heistenbach demonstriert), die auch neben dem 
Platz eine positive Erscheinung ist und mit ihrer 
menschlich feinen Art die Neuzugänge im „Hand-
umdrehen“ integriert hat. Dieser Aspekt und das 
sportliche Potenzial der Truppe lassen uns im Trai-
nerteam auf eine gute Saison und vor allem eine 
positive Entwicklung der jungen Eisbären hoffen, 
was wir ab dem Start des 2. Teils der Vorbereitung 
Ende August mit konzentrierter und intensiver Ar-
beit erreichen wollen!“
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Trainer Fabian Quirmbach (rechts) und sein Co-Trainer Frank Müller sind mit der Saisonvorbereitung sehr zufrieden …

… schließlich sprangen dabei unter anderem drei Turniersiege in der ersten Vorbereitungshälfte heraus.
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Die ersten Saisonspiele 
des Eisbären-Nachwuchses im Pressespiegel

Die ersten Spiele der neuen Saison sind mittler-
weile auch im Jugendbereich absolviert. Sowohl 
in den Regional- als auch den Rheinlandligen 
haben unsere Teams schon Punkte gesammelt. 
Lediglich die A-Junioren warten noch auf die er-
sten Zähler. So berichtet die Westerwälder Zei-
tung über die Spiele unserer jungen Eisbären: 

A-Jugend Regionalliga

Spfr	Eisbachtal	-	DJK-SV	Phönix	Schifferstadt	0:3	
(0:2). Die A-Jugend der Eisbachtaler Sportfreunde ist 
mit einer 0:3 (0:2)-Heimniederlage gegen die DJK-
SV Phönix Schifferstadt in die neue Regionalliga-Sai-
son gestartet und bot dabei vor allem in der ersten 
Halbzeit eine enttäuschende Leistung. „Wir haben 45 
Minuten lang Angsthasen-Fußball gespielt“, sagte 
Trainer Markus Kluger. Nach nur drei Minuten brach-
te Lukas Metz die Pfälzer in Führung, in der 18. Mi-
nute erhöhte Hussein Mahmoud per Foulelfmeter auf 
2:0 für die Schifferstädter, die aggressiv und bissig 
zu Werke gingen, während die „Eisbären“ zunächst 
gar nicht in die Zweikämpfe kamen. Erst in der 41. 
Minute verzeichneten sie durch Jerome Zey ihren 
ersten Torschuss, gleich nach der Pause erkämpfte 
Moritz Hannappel den ersten Eisbachtaler Eckball. 
Die Sportfreunde steigerten sich nun deutlich, ka-
men aber zu nur wenigen guten Chancen. Niklas Noll 

(78.) traf nur das Außennetz, Jerome Zey (79. und 
89.) scheiterte zweimal an Gästetorhüter Tobias Tho-
mas. „Leider haben wir in der zweiten Halbzeit die 
zwei, drei guten Gelegenheiten nicht zum Ehrentor 
genutzt, Schifferstadts Sieg ist verdient“, zeigte sich 
Kluger als fairer Verlierer, nachdem Simon Schneider 
(84.) aus abseitsverdächtiger Position Schifferstadts 
dritten Treffer erzielt hatte.

A-Jugend Rheinlandliga

Spfr Eisbachtal II - JSG Tawern 0:3 (0:2). Die Be-
gegnung in Ruppach-Goldhausen begann denkbar 
schlecht für die Platzherren, denn Aljoscha Schmidt 
brachte die Gäste schon nach fünf Minuten in Füh-
rung. Und bereits in der 17. Minute erhöhte Milan 
Lieser auf 2:0. Den Schlusspunkt setzte erneut Al-
joscha Schmidt (61.).

JSG Schweich - Spfr Eisbachtal II 4:0 (1:0). Nach 
der 0:3-Auftaktniederlage gegen Tawern unterla-
gen die Eisbachtaler auch in Schweich mit 0:4 und 
warten somit weiter auf ihr erstes Saisontor. Im Ge-
gensatz zur Vorwoche kassierte der Neuling diesmal 
kein frühes Gegentor und lag bis weit in die zweite 
Halbzeit hinein durch den Treffer von Luca Bierbrauer 
(35.) nur mit 0:1 zurück. Ein Doppelschlag von Nils 
Hemmes und Julian Flesch (62., 64.) machte dann 
jedoch die Eisbachtaler Hoffnungen auf einen Punkt-
gewinn zunichte. Lukas Laux setzte den Schluss-
punkt zum 4:0 (79.).

B-Jugend Regionalliga

Spfr Eisbachtal - SV Eintracht Trier 2:2 (1:0). Den 
Eisbachtalern war das Fehlen von sechs Defensiv-
kräften anzumerken, „sehr unsicher“ agierte die Elf 
für den Geschmack von SFE-Coach Jan Noppe. Zur 
Pause lagen die Sportfreunde dennoch durch einen 
Distanzschuss von Jacob Pistor vorn (28.). Den An-
fang der zweiten Hälfte verschliefen die „Eisbären“ 
dann komplett, Trier drehte mit zwei schnellen Toren 
(41., 42.) den Spieß um. In der Folge kämpften sich Simon Schwickert (Mitte) und Moritz Weißenborn (rechts) warten 

noch auf die ersten Punkte für die A1.
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die Eisbachtaler aber in die Partie zurück und glichen 
durch Robin Müller zum 2:2 aus (49.), woran sich bis 
zum Ende nichts mehr änderte.

B-Jugend Rheinlandliga

SG Betzdorf II - Spfr Eisbachtal II 0:7 (0:3). Die 
Eisbachtaler nutzten die Tatsache, dass ihre B-Ju-
gend-Regionalliga-Mannschaft spielfrei hatte, und 
setzte somit einige Spieler aus der B 1 ein. In Betz-
dorf entwickelte sich eine einseitige Begegnung, in 
der die Eisbachtaler ihre spielerische und körperliche 
Überlegenheit ausnutzten. „Wir haben Betzdorf keine 
Chance gelassen“, kommentierte Eisbachtals Trainer 
Jan Noppe den erfolgreichen Saisoneinstand. Der 
Angriff der „Eisbären“ verwertete die sich bietenden 
Möglichkeiten konsequent, und die Hintermann-
schaft ließ bei den wenigen Betzdorfer Angriffen 
nichts anbrennen. „Wir kamen nur drei-, viermal in 

den Eisbachtaler Strafraum“, erkannte auch Betz-
dorfs Trainer Christian Puligheddu die gegnerische 
Überlegenheit neidlos an. Die Treffer für die Gäste er-
zielten Henos Tesfai (11., 23., 57., 68.), Sammy Kilic 
(18.), Jonathan Kap (42.) und Benedikt Bouillon (77.). 

TuS Mayen - Spfr Eisbachtal II 4:1 (2:0). Nach 
dem 7:0-Auftaktsieg in Betzdorf setzte es für die 
„Eisbären“ diesmal eine Niederlage bei Regional-
liga-Absteiger TuS Mayen. Maik Steffens (18.) und 
David Otto (38.) trafen im ersten Durchgang für die 
Mayener, Justin Baun (65.) und Tim Tiede (80.) ließen 
das Ergebnis im zweiten Abschnitt deutlich werden. 
Immerhin gelang Steffen Meuer noch der „Ehrentref-
fer“ zum 1:4-Endstand (80.+1).

C-Jugend Regionalliga

Ludwigshafener SC - Spfr Eisbachtal 1:2 (1:2). 
Nachdem die beiden Sturmspitzen André und Noah 
Berchem zu Beginn zwei Großchancen liegen gelas-
sen hatten (2., 4.), machten es die Zwillinge gegen 
Mitte der ersten Halbzeit besser und brachten die 
„Eisbären“ mit 2:0 in Führung (20., 24.). Unmittelbar 
vor dem Pausenpfiff erzielte der LSC zwar den An-
schlusstreffer (34.), im zweiten Durchgang ließen die 
Sportfreunde aber nichts mehr anbrennen. Verlass 
war hier vor allem auf Torwart Marc Kohlhepp, dem 
SFE-Trainer Christof Dillmann hinterher ein Sonder-
lob aussprach. Kohlhepp strahlte zu jeder Zeit die nö-
tige Sicherheit aus und hielt den Auswärtssieg fest.

Tim Weimer (links) peilt mit dem B-Junioren-Regionalliga-Team 
den Klassenerhalt an. Fotos: Michelle Saal

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …
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B1-Jugend der Eisbachtaler Sportfreunde 
Regionalliga Südwest 2013/2014

Jan Noppe, letztjähriger Trainer des C-Junioren 
Regionalligateams, hat nach einem Spieltag mit 
seiner Mannschaft schon einen Punkt auf der Ha-
benseite, da man sich vergangene Woche schied-
lich friedlich mit einem 2:2-Unentschieden von 
Eintracht Trier hier im Eisbachtal-Stadion trennte. 
Insgesamt hat Noppe mit seinen jungen Eisbären 
die Marschroute Nichtabstieg ausgegeben, er hält 

vielmehr sogar einen einstelligen Tabellenplatz 
von sechs abwärts für machbar. Insgesamt steht 
dem Trainergespann um den Niederländer und 
seinen Co-Trainer Joachim Pistor größtenteils 
der letztjährige U16-Kader zur Verfügung, der mit 
einigen ehemaligen C-Jugendlichen sowie zwei 
externen Neuzugängen vom Wehener Halberg 
punktuell verstärkt wurde.

Obere Reihe von links: Sammy Kilic, Semih Menekse, Nikolas Hartmann, Tim Weimer, Johnatan Kap, Tobias Kegel, Matthias Trinz. Mittlere 
Reihe, von links: Co-Trainer Joachim Pistor, Kevin Hanke, Henos Tesfai, Benedikt Bouillon, Amaniel Beraki, Tristan Burggraf, Lars-Hendrik 
Jung und Trainer Jan Noppe. Untere Reihe von links: Lirim Orani, Jacob Pistor, Leon Kröller, Robin Noppe, Matheo Raab, Lukas Tuchscherer 
und Mathias Schmidt.
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Roman Weidenfeller als Überraschungsgast 
beim Feriencamp in Nentershausen

Da staunte so mancher unter den 80 Kindern in 
Nentershausen nicht schlecht, als auf einmal Fuß-
ball-Weltmeister Roman Weidenfeller in voller Trai-
ningsmontur die Stufen zum Rasen des Eisbachtal-
Stadions herunterschlenderte.

Der gebürtige Nentershäuser wollte es sich einfach 
nicht nehmen lassen, wenn schon einmal die Fuß-
ballschule seines aktuellen Arbeitgebers Borussia 
Dortmund die Zelte in seiner Heimatgemeinde auf-
schlägt, auch aktiv den Kindern im Alter von 7 bis 
13 Jahren den Spaß am Fußballspiel zu vermitteln.

Die Kinder dankten es ihm und freuten sich sichtlich, 
dass der 34-Jährige sich extra Zeit für sie genom-
men hatte und auch nicht die Anreise aus Dortmund 

scheute. Roman Weidenfeller nutzte eine der vielen 
Einheiten aber auch selbst für ein kleines Training 
und schnupperte in alle Trainingsgruppen hinein, 
bevor am Ende eine Trainingseinheit der ganz be-
sonderen Art auf dem Programm stand: Jeder der 80 
Kinder durfte einmal zum Elfmeterduell gegen den 
Bundesligakeeper antreten, was viele auch mit Bra-
vour meisterten. Insgesamt standen neben der Son-
dereinheit mit dem Nationaltorwart eine Woche lang 
täglich bei Wind und Wetter zwei Trainingseinheiten 
für die jungen Nachwuchskicker auf dem Programm, 
bei denen die sechs BVB-Trainer versuchten mit 
Spiel und Spaß die fußballerischen Fertigkeiten der 
engagierten Teilnehmer zu schulen.

Die unterschiedlichen Schwerpunkte reichten dabei 
vom Dribbling übers Passspiel bis hin zum Torschuss.

aeg

Mittendrin statt nur dabei: Roman Weidenfeller präsentierte sich bei 
einer Trainingseinheit während der BVB-Fußballschule als Profi zum 
Anfassen. Foto: Werner Schmidt

Nationaltorwart Roman Weidenfeller (zweiter von links) nahm sich 
Zeit, um bei der BVB-Fußballschule in seinem Heimatort Nenters-
hausen eine Trainingseinheit aktiv mitzugestalten.

Foto: Werner Schmidt
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Lässt Wünsche schneller wahr werden:
der Sparkassen-Privatkredit.

Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.
Fragen Sie jetzt nach dem aktuellen Zinsangebot.
Es lohnt sich!

Kreissparkasse Westerwald-

die Autobank

- Finanzierung

- Leasing

- Versicherung

- Führerscheinsparen

und das passende Auto gibt`s auf 

www.gebrauchtwagen.de
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Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0 · Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

ei  enscheidtR
M

ob
il 

01
77

-7
4 

59
 5

9 
1

Tel 0 64 85 / 48 64



Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de
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Das nächste Heimspiel:

FITNESS PARK CHARLY
Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32
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Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de
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